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Kräftig angefeuert wurden die E-Junioren von ihren Eltern. ANDREAS KÖGL Gegen den späteren Turniersieger Murnau verlor der Lenggrieser SC (grün) im Halbfinale. KÖGL

Garmisch-Partenkirchen –
Quantitativ war der Landkreis
Bad Tölz-Wolfratshausen beim
Qualifikationsturnier des Mer-
kurCUPamSonntagamstärks-
ten vertreten. Gab es doch mit
dem FC Kochelsee Schlehdorf
und dem Lenggrieser SC die
beidenGewinnerdesKreisfina-
les Bezirk 10 (Tölzer Kurier) so-
wie die zwei Erstplatzierten im
Kreis 11 (Isar-Loisachbote/Ge-
retsrieder Merkur), TSV
SchäftlarnundTSVKönigsdorf.
DenSprung indienächsteRun-
de schaffte allerdings keines
dieser E-Junioren-Teams: In die
Bezirksfinals, die am ersten Ju-
li-Wochenende ausgetragen
werden, zogen mit Turniersie-
ger TSV Murnau, dem zweit-
platzierten SV Heimstetten
und dem FC Unterföhring, der
das kleine Finale für sich ent-
schied, letztendlich auch die
im Vorfeld favorisierten Verei-
neein.
Ganz knapp dran war der

Lenggrieser SC, der im Spiel
um Platz drei Unterföhring
mächtig die Stirn bot. Die Isar-
winkler lagenzwarschondeut-
lich hinten, holten aber in den
letztenMinutenauf3:4auf.Der
Ausgleich und somit die Ent-
scheidung im Acht-Meter-
Schießenwar ihnen aber nicht
mehr gegönnt. „Wir haben
aber trotzdemein richtig tolles
Turnier gespielt“, meint LSC-
Coach Christian Hohenreiter.
„Für meine Jungs und unser
Mädel war es ein tolles Erleb-
nis.Klar ist bei ihnennachdem
verlorenen kleinen Finale ein
wenig Enttäuschung vorhan-
den. Aber ich bin mir sicher,
dass da schon sehr bald der
Stolz bei weitem überwiegt.
WiralsTrainerteamsind jeden-
falls absolut zufrieden, als
Mannschafthabenwirdasbest-
mögliche rausgeholt. Murnau,
HeimstettenundUnterföhring
waren einfach auch besser, so
ehrlich müssen wir schon
sein.“ Ein kleines Trostpflaster
gab es aber noch für Lenggries:
Team, Trainer, Eltern und Fans
wurden mit dem von ESB aus-
gelobtenFairnesspreisgeehrt.

Im Spiel um Platz fünf stan-
den sich der FC Kochelsee
Schlehdorf und der TSV
Schäftlarn gegenüber. In einer
sehr spannendenundausgegli-
chenen Partie setzte sich letzt-
endlich der FCKS-Nachwuchs
knapp mit 2:1 durch. „Das gan-
ze Turnier und die Erlebnisse,
die wir sammeln durften, wa-
ren total cool“, freut sich Trai-
ner Sebastian Fischer über den
gelungenen Auftritt seiner
Schützlinge. „Wir wissen
schon,wowirherkommen.Für
uns ist es eine riesen Sache, bei

so einem Turnier dabei sein zu
dürfen. Aber wir haben es uns
auch erarbeitet, und darauf
sind wir mega stolz. Schließ-
lich sindwirauchnoch fastmit
einem kompletten 2015er-Jahr-
gang angetreten. Von den drei
Teams, die sich für die Bezirks-
finals qualifiziert haben, wird
manwohldas eineoder andere
sogar im großen Finale in Un-
terhachingwiedersehen.“
Auch für seinen Schäftlarner

Kollegen Thomas Handschuh
war das Qualiturnier ein Erleb-
nis der besonderen Art. „Für

uns war es wie ein Bezirksfina-
le“, bestätigt der Übungsleiter
des sechstplatzierten TSV. „Die
Anspannung im Team war
schon enorm, ebenso der Re-
spekt. Das hat sich dann darin
bemerkbar gemacht, dass wir
gar nicht unser eigentliches
Spielversuchthaben.Normale-
rweise spielen wir eher hinten
raus, aber davon war diesmal
nichts zu sehen. Aber es war
dennoch ein gelungener Nach-
mittag, bei dem wir uns hof-
fentlich viel von unseren Geg-
nernabschauenkonnten.“

Das Quartett aus dem Land-
kreis Bad Tölz-Wolfratshausen
komplettierte der TSV Königs-
dorf, der in der Vorrunde alle
drei Begegnungen verlor, sich
aberdannimSpielumPlatzsie-
bengegenGastgeberGarmisch
mit einem tollen 4:1-Erfolg ver-
abschiedete. „Wir sind ja mit
sehr viel Realismus an die Sa-
che rangegangen“, gibt Coach
TobiasMoschnitschka zu. „Uns
warklar,dassesmitetwasZähl-
barem gegen Murnau und Un-
terföhring schwierig wird.

Aber unser drittes Gruppen-
spiel gegen Kochelsee Schleh-
dorf war schon ganz gut und
eng, trotz der weiteren Nieder-
lage. Aber mein Team hat sich
nicht hängen lassen und im
letzten Spiel dann nochmal ge-
zeigt, was es kann. Insgesamt
war es schon sehr lehrreich,
aber wir sind mit unserer ge-
samten Merkur CUP-Saison
durchaus zufrieden. Wir dür-
fen ja auch nicht vergessen,
dass wir ein richtiger Dorfver-
einsind.“ ANDREAS KÖGL

„Ein tolles Erlebnis“
FCKS, LSC, Schäftlarn und Königsdorf trotz Aus zufrieden

Merkur CUP Qualifikationsturnier in
Garmisch-Partenkirchen

Gruppe1
FC Kochelsee Schlehdorf – FC Unterföhring0:5
TSV Königsdorf – TSV Murnau 0:6
FC Kochelsee Schlehdorf – TSV Murnau 0:3
FC Unterföhring – TSV Königsdorf 7:0
TSV Murnau – FC Unterföhring 3:1
TSV Königsdorf – FC Kochelsee Schlehdorf 1:2

Tabelle
1. TSV Murnau 12:1 12
2. FC Unterföhring 13:3 8
3. FC Kochelsee Schlehdorf 2:9 3
4. TSV Königsdorf 1:15 0

Gruppe 2
SV Heimstetten –1.FC Garmisch-P.4:0
Lenggrieser SC – TSV Schäftlarn 3:1
SV Heimstetten – TSV Schäftlarn 6:0
1.FC Garmisch-P.– Lenggrieser SC 0:6
TSV Schäftlarn –1.FC Garmisch-P. 1:1
Lenggrieser SC – SV Heimstetten 1:5

Tabelle
1. SV Heimstetten 15:1 12
2. Lenggrieser SC 10:6 8
3. TSV Schäftlarn 2:10 1
4. 1.FC Garmisch-P. 1:11 1

Halbfinale1
TSV Murnau – Lenggrieser SC 7:2
Halbfinale 2
FC Unterföhring – SV Heimstetten 1:3
Spiel um Platz 7
TSV Königsdorf –1.FC Garmisch-P. 4:1
Spiel um Platz 5
FC Kochelsee Schlehdorf – TSV Schäftlarn 2:1
Spiel um Platz 3
Lenggrieser SC – FC Unterföhring 3:4
Finale
TSV Murnau – SV Heimstetten 5:2

Damit haben sich für das Bezirksfina-
le am Wochenende 5./6.Juli 2025 qua-
lifiziert:
TSV Murnau,SV Heimstetten,FC Unterföhring
Gewinner des ESB-Fairnesspreises:
Lenggrieser SC.

MERKUR CUP

Schmerz, lass nach, dachte sich sicherlich dieser kleinen Kochelseer Kicker. ANDREAS KÖGL Ein tolles Turnier spielte auch die Lenggrieserin Fabienne
Schmidt mit ihrer Mannschaft. ANDREAS KÖGL

Das Landkreis-Duell gegen Königsdorf (rot) entschieden die
FCKS-Buben mit 2:1 für sich. ANDREAS KÖGL

Auf Rang sechs landeten die Schäftlarner E-Junioren (rote Tri-
kots) beim Qualiturnier. ANDREAS KÖGL

Einen 4:1-Sieg feierte der TSV Königsdorf im Platzierungsspiel
gegen den 1.FC Garmisch-Partenkirchen. ANDREAS KÖGL


